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WHO
AM
I Who am I that the Lord of all the earth

Would care to know my name
Would care to feel my hurt
Who am I that the Bright and Morning Star
Would choose to light the way
For my ever wand‘ring heart

Not because of who I am
But because of what You‘ve done
Not because of what I‘ve done
But because of who You are

I am a flower quickly fading
Here today and gone tomorrow
A wave tossed in the ocean
A vapor in the wind
Still You hear me when I‘m calling
Lord You catch me when I‘m falling
And You‘ve told me who I am
I am Yours

www.christusbund.de/y-weekend
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Session 1 | Livestream
Sobald ihr es euch in euren Locations vor Ort bequem gemacht habt und 
die Internetleitung steht, starten wir mit unserer ersten gemeinsamen 
Session. Den Livestream findet ihr auf YouTube und unserer Website.

»Who am I« ist das Thema des Wochenendes. Mit der Frage »Wer bin 
ich?« werden sich auch unsere drei Referenten Basti, Matthias und Mirko 
beschäftigen. Außerdem am Start sind natürlich auch Simon, unser 
Moderator und die Band.

Fragen zur Predigt? Dann schreib uns im Chat, per Messenger* oder direkt  
über unsere Website: www.christusbund.de/y-weekend.

19:30

Freitagabend

Samstagvormittag
Zeit mit Gott
Ein idealer Start in den Tag ist ein Start mit Gott. Wir wollen dir Mut 
machen, auch an diesem Wochenende deine Zeit mit Gott einzuplanen. Zu 
zweit mit Gott, mit deinen Freunden vor Ort oder im Videochat. Impulse 
und Zugangsdaten für Zoom findest du auf Seite 10.

09:30

Webinare Block 1
Bibellesen fühlt sich manchmal zäh an? Oder du fragst dich, wie man mit 
Widersprüchen in der Bibel umgeht. Vielleicht hast du auch Interesse daran, 
wie dich eine gute Zweierschaft im Glauben und Leben voranbringen kann. 
Dann solltest du die Webinare um 11:00 auf keinen Fall verpassen.

11:00

Webinare Block 2
Mit vollem Bauch, aber hoffentlich noch aufnahmebereitem Kopf und Herz 
gehts nach dem Mittagessen um 14:00 mit weiteren drei Webinaren in den 
zweiten Block. Einheit, Liebe und Gleichnisse – spannende Themen stehen 
zu Auswahl. Details ab Seite 6.

14:00
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Session 2 | Livestream
Bevor der Ball im Spiel gegen Portugal ins Rollen kommt, ist um 16:00 
Anpfiff für unsere zweite Session. 90 Minuten beste Unterhaltung mit 
Tiefgang – das ist nicht unsere Prognose für die EM-Partie, sondern unser 
Angebot für euch an diesem Nachmittag im Livestream.

16:00

Samstagnachmittag

Zeit mit Gott
Auch am Sonntag wollen wir dir das Angebot machen und bereits um 
08:30 (eine Stunde früher!) – noch vor dem Gottesdienst bei dir vor Ort – 
gemeinsam mit Gott und anderen in den Tag starten. Herzliche Einladung! 
Gedanken für deine Stille Zeit findest du auf Seite 12.

08:30

Sonntagmorgen

Session 3 | Livestream
Nach einem kurzen Powernap versammeln wir uns dann alle noch einmal 
um 14:30 vor den Bildschirmen und Leinwänden und sind gespannt, was 
uns in der letzten Session bei Younited #weekend erwartet. Dann erfahren 
wir auch, welche Summe ihr bei der Spenden-Aktion sammeln konntet 
und auf welches Team eine besondere Überraschung wartet.

14:30

Sonntagnachmittag

Fragen & Selfies ins Studio
per Chat an 07044 47982900* oder über unsere Website
(*WhatsApp, Threema und Signal – Nutzungsbedingungen beachten!)
www.christusbund.de/y-weekend
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Webinare 1
Samstag 11:00

#1  Bibellesen – theoretisch, praktisch und kreativ
Das Bibellesen ist eine wesentliche Säule des Glaubens. Denn nur 
durch die Bibel weiß ich verlässlich, was wirklich die Wahrheit „über 
Gott und die Welt“ ist. Aber manchmal erscheint das Bibellesen zäh. 
Man liest, aber es spricht nicht an. Warum ist das so? Was kann man 
dagegen machen? Neben einigen Gedanken wollen wir konkret auch 
kreative Zugänge vorstellen und ausprobieren.

Samstag 11:00 | mit Mirko Lau & Irmgard Bruder

#2  Zweierschaften
Nicht zuletzt durch Corona merken wir, wie gut es tut, wenn man 
jemanden hat, mit dem man wirklich Glauben und Leben teilen kann. 
Vor allem Jüngeren und Menschen ohne festen Partner ist das ein 
besonderes Anliegen. Und tatsächlich hat Gott den Menschen ja als 
„Gemeinschaftswesen“ geschaffen. Aber wie findet man jemanden 
für so eine „Zweierschaft“. Was sollte man dabei beachten und wie 
kann man diese Zweierschaft dann konkret gestalten?

Samstag 11:00 | mit Dietrich Mang

#3  Widersprüche in der Bibel?
Wer in der Bibel liest, begegnet immer wieder Ereignissen und 
Fakten, die mehrfach beschrieben werden. Besonders in den 
Evangelien oder den Samuel-, Könige und Chronik-Büchern werden 
nicht immer alle Details übereinstimmend geschildert. Warum ist 
das so? Kann nicht nur eine Version wahr sein? Haben wir es also mit 
handfesten Widersprüchen zu tun? Wie können wir damit umgehen 
und es vielleicht sogar anderen erklären?

Samstag 11:00 | mit Tobias Schurr

Zoom-Meeting
ID: 946 4274 8134

Passwort: frio

Zoom-Meeting
ID: 917 2883 7495

Passwort: frio

Zoom-Meeting
ID: 916 4987 2527

Passwort: frio
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#4  Einheit – „Hauptsache Jesus wird groß gemacht!?“
Nachdem sich das Christentum in 2.000 Jahren in zigtausende 
Denominationen und Gruppierungen zerspalten hat, erleben wir 
in unserer Zeit eine starke Sehnsucht nach einer neuen Einheit der 
Christen und dem Überwinden von Grenzen und Gräben. Was ist gut 
an dieser neuen Sehnsucht? Wo sollte von der Bibel her tatsächlich 
mehr Einheit gelebt werden? Und was ist eventuell gefährlich an 
dieser Sehnsucht? Welche Grundlagen braucht Einheit und wo sind 
Abgrenzungen von der Bibel her gegebenenfalls auch wichtig?

Samstag 14:00 | mit Dominik Cramer

#5  Wie kann ich Jesus mehr lieb haben?
„Hast du mich lieb?“ fragt Jesus Petrus in Johannes 21,17. Und 
wie wäre deine Antwort? Müsstest du ehrlicherweise manchmal 
„nein“ sagen? Aber was heißt das denn eigentlich genau: „Jesus lieb 
haben“? Was meint Jesus damit und kann man eventuell etwas tun, 
dass man Jesus (mehr) lieb hat?

Samstag 14:00 | mit Günter Ott

#6  Gleichnisse auslegen
In Gottes Wort finden wir immer wieder kurze Geschichten, die uns 
eine Sache erklären oder verdeutlichen sollen. Vor allem Jesus 
erzählt eine Menge dieser Gleichnisse. Aber nicht immer ist so ganz 
eindeutig, was er mit den Einzelheiten wirklich meint und welche 
Details überhaupt eine Bedeutung haben. Ist die kostbare Perle in 
Matthäus 13,45-46 z. B. Jesus, der von mir gefunden wird oder bin ich 
es oder beides? Wofür steht das Öl der Jungfrauen in Matthäus 25? 
Wie können wir Gleichnisse besser verstehen und anwenden? Und 
wo haben wir ein Gleichnis seither vielleicht auch falsch verstanden?

Samstag 14:00 | mit Klaus Eberwein

Zoom-Meeting
ID: 949 4299 1148

Passwort: frio

Zoom-Meeting
ID: 992 6600 0776

Passwort: frio

Zoom-Meeting
ID: 974 7010 1963

Passwort: frio

Webinare 2
Samstag 14:00
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Missionsprojekt
Trinkwasser für Mikronesien

Die Köpfe hinter dem Projekt: 
Thomas, Roland und Rüdiger

Eine LFI 600 Solar
Wasseraufbereitungsanlage

Ein großer Teil der etwa 200.000 Einwoh-
ner Mikronesiens lebt auf kleinen Inseln, 
verstreut auf einer Wasserfläche zehnmal 
so groß wie Deutschland. Die Landfläche 
der über 2.000 – meist unbewohnten – 
Inseln, hat zusammen aber nur die Größe 
Hamburgs und Bremens. Die Versorgung 
dieser Menschen ist mangelhaft, sowohl 
auf medizinischem und geistlichem Gebiet 
als auch im Blick auf andere notwendige 
Dinge. Zum Teil gibt es keinen Zugang zu 
sauberem Trinkwasser.

Deshalb sehen wir die Notwendigkeit, die 
Ärmsten der Armen dort mit sauberem 
Wasser zu unterstützen. Oft ist durch Na-
turkatastrophen und Taifune keine Hilfe 
von außen möglich und so bleiben die In-
selbewohner ihrem Schicksal überlassen. 
Hier wollen wir sie wenigstens mit dem 
absolut Nötigsten unterstützen: Sauberes 

Trinkwasser, um den Menschen der klei-
nen Inseln ein Zeichen der Hoffnung zu 
geben und ihnen Jesu Liebe praktisch zu 
zeigen. Er selbst sagt: „Ich will dem Dursti-
gen geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst“ (Offenbarung 21,6). Ge-
nau das wollen wir tun und mehrere Inseln 
mit einer kleinen, autarken Trinkwasser-
aufbereitungsanlage versorgen.

Und jetzt seid ihr dran: Startet mit eurem 
Teen-/Jugendkreis, mit euren Freunden 
oder auch als Einzelperson verschiedene 
Aktionen, um Spenden für das Projekt und 
die Arbeit von Las Fuentes International 
zu sammeln. Wie wäre es z.B. mit einer 
Auto-Putz-Aktion oder helft anderen und 
lasst euch z.B. fürs Rasenmähen, Blumen-
gießen oder Fensterputzen sponsern. Vie-
les ist möglich und jeder Euro hilft! Auf die 
Gruppe oder Einzelperson mit dem höchs-
ten Pro-Kopf-Ertrag wartet am Ende auch 
noch eine kleine Überraschung.

Alle Infos zur Spenden-Aktion findet ihr 
auf unserer Website!
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Stille Zeit – Zeit mit Gott
Wie geht das?
„Den Tag mit Gott beginnen“ oder „Stille 
Zeit” sind für dich Fremdwörter und du 
fragst dich, was das überhaupt bedeutet 
oder wie das geht? Oder vielleicht kennst 
du Jesus schon länger, aber mit dem re-
gelmäßigen Bibellesen und Beten will es 
einfach nicht so richtig klappen. Dann 
lies hier weiter:

Natürlich kann man zu jeder Tageszeit 
Bibellesen und Beten. Aber es ist gut, es 
wirklich gleich am Morgen zu machen – 
zumindest wenn man dann schon aufnah-
mebereit ist. Wer gleich morgens mit Gott 
startet, bekommt eine gute Spur für den 
Tag. Deshalb wird es in der Bibel beson-
ders erwähnt, siehe z.B. Psalm 90,14 oder 
Psalm 143,8. 

Dazu ist es hilfreich, sich wirklich eine ge-
wisse Stille zu suchen oder zu schaffen – 
also alles weglegen und ausschalten, was 
Ohren oder Augen ablenken könnte.

Dann nimm dir Zeit (!) und bitte Gott, dass 
diese Stille Zeit wirklich eine Begegnung 
zwischen dir und Ihm wird und du erlebst, 
wie Gott zu dir spricht.

Es kann übrigens helfen, wirklich laut mit 
Gott zu reden, so wie du es mit anderen 
Menschen ja auch tust.

Dann lies deinen Bibelabschnitt aufmerk-
sam durch und überlege anhand von Fra-
gen:

 { Was lerne ich in diesem Abschnitt  
über Gott?

 { Was lerne ich über mich?
 { Wird mir etwas deutlich, was ich  
korrigieren sollte?

 { Wird mir etwas deutlich, was Gott mir 
verspricht?

Es ist auch hilfreich, zur Bibellese eine 
Studienbibel zu benutzen und immer die 
Erklärungen zu deinem Abschnitt mitzu-
lesen!

Dann nimmt dir Zeit für das Gebet:

 { Bekenne Gott, wo du Fehler gemacht 
hast.

 { Danke Gott für seine Gnade und  
Vergebung.

 { Lobe Ihn (hier kann ein Psalm helfen).
 { Bitte für Anliegen, die dir wichtig sind 
(hier kann eine persönliche Gebetsliste 
hilfreich sein).

 { Bitte Gott, dass er die Wahrheiten aus 
dem Bibeltext in deinem Herzen fest 
macht! 

Ab Seite 10 findest du Fragen/Impulse zu 
den Bibeltexten, die wir an diesem Wo-
chenende anschauen wollen.

Im Videochat am Samstag und Sonntag 
um 09:30 bzw. 08:30 hast du außerdem 
die Möglichkeit dich mit anderen über das 
Gelesene auszutauschen oder auch ein-
fach nur deine Fragen zu stellen.
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Zeit mit Gott | Samstag
Epheser 4,21-25
Lebe ich noch im alten Menschen oder 
habe ich den neuen Menschen bereits an-
gezogen?

Vers 21
„…ihr habt doch von ihm (Christus) gehört 
und seid in ihm unterwiesen, wie es Wahr-
heit in Jesus ist.“

Was hast du bisher von ihm gehört? Wel-
che Eigenschaften von Jesus fallen dir ein?

Der Duden kennt keinen Plural von Wahr-
heit. Es gibt also keine Wahrheiten.

Wir leben heute jedoch in einer pluralisti-
schen Gesellschaft, in der es scheint, als 
hätte jeder seine eigene Wahrheit. Gibt 
es also überhaupt die eine Wahrheit? Lies 
dazu Johannes 14,6.

Vers 22
„Legt von euch ab den alten Menschen mit 
seinem früheren Wandel, der sich durch trü-
gerische Begierden zugrunde richtet.“

Was kennzeichnet den alten Menschen 
und wie sieht dieser frühere Wandel aus? 
Lies dazu Kolosser 3,5 und 3,8+9. Welche 
der Dinge findest du auch in deinem Leben 
wieder?

Vers 23
„Erneuert euch aber in eurem Geist und 
Sinn“

Warum sollen wir das tun? Lies dazu Rö-
mer 12,2. Welche Antwort wird hier gege-
ben?

Vers 24 
„und zieht den neuen Menschen an, der 

nach Gott geschaffen ist in wahrer Gerech-
tigkeit und Heiligkeit.“

Der neue Mensch ist nach dem Ebenbild 
Gottes geschaffen (vgl. 1. Mose 1,26-27). 
Welche Eigenschaften hat Gott? Den neu-
en Menschen anzuziehen, bedeutet im 
Geist zu leben. Welche Früchte sind damit 
verbunden? Lies dazu Galater 5,22.

Vers 25
„Darum legt die Lüge ab und redet die 
Wahrheit, ein jeder mit seinem Nächsten, 
weil wir untereinander Glieder sind.“

Die Lüge gehört zum alten und die Wahr-
heit zum neuen Menschen. Wenn wir un-
sere Mitmenschen nicht belügen und ehr-
lich zu ihnen sind, dann wandeln wir im 
neuen Menschen.

Wann hast du in dieser Woche nicht die 
Wahrheit gesagt. Bring es im Gebet vor 
Gott.

Erklärung zu Vers 25: Durch unsere Wie-
dergeburt gehören wir zum Leib Christi  
(= Gemeinde). Christus ist das Haupt und 
die wiedergeborenen Christen sind die 
Glieder (vgl. Epheser 4,15ff).

Nimm dir Zeit fürs Gebet: Bekenne, wo es 
mit dem Wandel in dem neuen Menschen 
noch nicht so klappt und wo dich Dinge 
des alten Menschen noch belasten. Danke 
Gott, dass er dir bereits vergeben hat und 
geduldig mit dir ist.

Bitte ihn, dass er dir hilft, immer mehr im 
neuen Menschen zu leben, damit unsere 
Mitmenschen sehen, wie Gott uns hilft, 
Gutes zu tun!
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Samstag 09:30 
Zoom-Meeting
ID: 931 9024 8487
Passwort: frio
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Zeit mit Gott | Sonntag
Epheser 4,11-16
Welche Gaben hat Gott mir geschenkt 
und wem oder wozu sollen sie dienen?

Vers 11
„Und er hat einige als Apostel eingesetzt, ei-
nige als Propheten, einige als Evangelisten, 
einige als Hirten und Lehrer.“

Gott beruft uns Menschen und hat jedem 
von uns ganz unterschiedliche Gaben ge-
geben. Welche Gaben hast du? Was kannst 
du gut und was sagen andere, was du gut 
kannst?

Vers 12
„damit die Heiligen zugerüstet werden zum 
Werk des Dienstes. Dadurch soll der Leib 
Christi erbaut werden.“

Hier werden zwei Ziele genannt, wozu und 
wem unsere Gaben dienen sollen. Hast du 
deine Gaben schon einmal in diesem Licht 
betrachtet? Mach es zu einem täglichen 
Gebetsanliegen, deine Gaben zur Erbau-
ung anderer, zu deiner Erbauung und zum 
Lob seiner Herrlichkeit einzusetzen.

Vers 13
„bis wir alle hingelangen zur Einheit des 
Glaubens und der Erkenntnis des Sohnes 
Gottes, zum vollendeten Mann, zum vollen 
Maß der Fülle Christi“

Das ist das Endziel, die Verheißung, die 
uns als Kinder Gottes gilt. (Natürlich gilt 
hier genauso: zur vollendeten Frau!) 
Glaubst du das, dass du einmal zum vollen 
Maß der Fülle Christi gelangen wirst?

Nimm dir heute die Zeit, Gott für diese gro-
ße Zusage zu danken.

Vers 14
„damit wir nicht mehr unmündig seien und 
uns von jedem Wind einer Lehre bewegen 
und umhertreiben lassen durch trügeri-
sches Spiel der Menschen, mit dem sie uns 
arglistig verführen.“

Wir sollen erwachsen werden im Glauben, 
damit wir falsche Lehre entlarven können.

Wo begegnen dir solche Lehren, die ganz 
klar gegen die Bibel sprechen (Schule, 
Arbeit usw.)?

Vers 15
„Lasst uns aber wahrhaftig sein in der Liebe 
und wachsen in allen Stücken zu dem hin, 
der das Haupt ist, Christus.“

Leben wir immer mehr in der Wahrheit 
und in der Liebe, so wachsen wir stets 
zu dem hin, der uns alle zusammenhält, 
Christus. Bring vor Gott, an welchen Stel-
len dir das schwer fällt so zu leben. Bitte 
ihn um Vergebung. Du darfst wissen, dass 
er dir ein für alle Mal vergeben hat!

Vers 16
„von dem aus der ganze Leib zusammen-
gefügt ist und ein Glied am andern hängt 
durch alle Gelenke, wodurch jedes Glied 
das andere unterstützt nach dem Maß sei-
ner Kraft und macht, dass der Leib wächst 
und sich selbst aufbaut in der Liebe.“

Christus als Haupt fügt uns alle zusammen 
und durch ihn sind wir als einzelne Glieder 
miteinander verbunden. Wir haben gese-
hen, wir haben unterschiedliche Gaben. 
Aber keine ist weniger wert, als die andere. 
Du kannst mit dem, was Gott dir geschenkt 
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hat, anderen dienen und sie unterstützen, 
mit der Kraft, die du hast. Dadurch wächst 
der ganze Leib. Auch hier sollen wir die 
Liebe nicht vergessen. Bitten wir Gott im-
mer wieder um diese Liebe.

Sonntag 08:30
Zoom-Meeting
ID: 974 8918 1381
Passwort: frio
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Veranstalter: 
Württembergischer Christusbund e.V.
Mühlweg 8 | 71292 Friolzheim 
 

Tel: +49 (0)7044 41155 
E-Mail: younited@christusbund.de 
www.christusbund.de/y-weekend
www.christusbund.de
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